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Jemand zuhause?  
Mit der richtigen Sicherheitstechnik Störenfriede effektiver verjagen 
 
 
Wirklich gehandelt wird erst nach einem Einbruch. Das zeigt die Erfahrung des 
Sicherheitsfachmanns Christian Zlabinger. Sein Unternehmen PowerSecure bietet 
erfolgreich Alarmanlagen sowie Videoüberwachungs- und Zutrittsysteme an. Seine 
Lösungen werden von seinen Kundinnen und Kunden besonders geschätzt, nicht nur 
weil der Betrieb ein wirkungsvolles und effizientes Schutzkonzept erarbeitet, 
sondern vor allem weil die kompetente und persönliche Betreuung bei PowerSecure 
im Vordergrund steht. 
 
Seit 20 Jahren ist Christian Zlabinger in der Sicherheitstechnikbranche tätig und hat bereits 
unzählige Sicherheitssysteme in Privathaushalten sowie bei Klein-, Mittel- und Großbetrieben 
erfolgreich installiert. Sein Unternehmen PowerSecure ist beheimatet im Bezirk Korneuburg 
und bietet Alarmanlagen, Videoüberwachungs- und Zutrittsysteme an.  
 
Die Risiken werden unterschätzt 
Die Erfahrung zeigt, dass meist erst nach einem Schaden begonnen wird, darüber 
nachzudenken, wie man sich hätte schützen können, da die Risiken einfach unterschätzt 
werden. „Oft werden wir erst gerufen, wenn es bereits zu spät ist. Sicherheitsmaßnahmen 
setzen eine gewisse Disziplin und Eigenverantwortung voraus. Manchmal führt auch einfach die 
Betriebsblindheit dazu, dass z. B. Unternehmen, Sicherheitslücken einfach übersehen“, erklärt 
der behördlich konzessionierter Alarmanlagenerrichter. 
 
Auf frischer Tat ertappt  
Vor allem Privathaushalte sind für Störenfriede leichte Beute. Was jedoch Haus- und 
Wohnungsbesitzerinnen und Wohnungsbesitzer etwas beruhigen dürfte: Einbrecher geben nach 
ca. fünf Minuten auf, wenn sie durch sicherheitstechnische Einrichtungen an ihrem Vorhaben 
gehindert werden. 
 
Mit dem Profi auf Nummer sicher gehen  
Das Ziel von Christian Zlabinger und seinem Team ist es, ihre Kundinnen und Kunden beim 
Thema Sicherheit professionell zu unterstützen und gemeinsam mit ihnen ein wirkungsvolles 
und effizientes Schutzkonzept zu erarbeiten. Dazu wird ein kostenloser Besichtigungstermin 
angeboten, um gemeinsam Schwachstellen aufzuspüren. Nach einer Analyse werden die 
Sicherheitslücken aufgezeigt und die passenden Möglichkeiten vorgeschlagen. „Effektiver 
Einbruchschutz bedarf Fachwissen und Erfahrung. Der Einbau von Sicherheitstechnik sollte 
immer von Fachkräften erfolgen, denn eine fehlerhafte Installation macht die hochwertigste 
Vorrichtung wirkungslos“, betont der Profi energisch. 
 
Um seine Kundinnen und Kunden noch effizienter beim Einbruchschutz zu unterstützen, wird 
derzeit das Kooperationsnetzwerk von PowerSecure erweitert. „In Sicherheitsfragen vertrauen 
uns unsere Kundinnen und Kunden enorm. Daher werden wir auch zu Rate gezogen, wenn es 
z. B. um einbruchhemmende Fenster und Türen oder Schließsysteme geht. Daher treten wir 
derzeit auch initiativ an die entsprechenden Unternehmen heran, um sinnvolle Partnerschaften 
zu etablieren“, führt Zlabinger weiter aus. 
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Sicherheit wird in NÖ gefördert 
In Niederösterreich werden unterschiedliche Fördervarianten angeboten. Die Voraussetzung für 
eine mögliche Förderung besteht darin, eine zertifizierte Anlage zu verwenden, deren 
Komponenten hochwertig sind, was die Qualitätszertifikate des VSÖs (Verband der 
Sicherheitsunternehmen Österreichs) bescheinigen. „Das Gefühl von Sicherheit und 
Geborgenheit im eigenen Zuhause ist unbezahlbar, die von uns gebotene Technik dafür nicht. 
Mit dem richtigen System bleiben Einbrecher draußen und Ihr Sicherheitsgefühl erhalten“, 
unterstreicht der Power-Secure-Chef abschließend.    
 
 
 
 
Mehr Informationen über PowerSecure: www.power-secure.at 
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